
Antrag 16 (vom Dirk Michael, Schachfreunde Hettstedt) 

Nachmeldungen den Mannschaftsligen 

Ausschreibungen und TO sollen Nachmeldungen von Jugend-

spielern ermöglichen 

Alt: 

4.14.   Nachmeldungen sind beim Staffelleiter in schriftlicher Form zu beantragen (per e-mail oder  

           postalisch mit Kopie an den Bezirksspielleiter). Gleichzeitig muss beim Passstellenleiter des  

           Landesschachverbandes Sachsen-Anhalt eine Spielgenehmigung beantragt werden. Nach- 

           meldungen sind bis zum drittletzten Spieltag nur als Neuanmeldung möglich. Nachgemeldete  

           Spieler sind nach dem letzten gemeldeten Spieler entsprechend Meldung von Punkt 4.13.  

           hinten anzufügen. Der Staffelleiter ist vor dem Ersteinsatz in Kenntnis zu setzen. 

Neu: 

4.14.  Nachmeldungen sind beim Staffelleiter in schriftlicher Form zu beantragen (per e-mail oder 

postalisch mit Kopie an den Bezirksspielleiter). Gleichzeitig muss beim Passstellenleiter des 

Landesschachverbandes Sachsen-Anhalt eine Spielgenehmigung beantragt werden. Nachmeldungen 

sind bis zum drittletzten Spieltag nur als Neuanmeldung möglich.  Jugendspieler unter 18 Jahren 

können nach dem ersten Spieltag jederzeit nachgemeldet werden, sofern sie nicht bereits in einer 

höherklassigen Mannschaft gemeldet sind. Durch Nachmeldungen von Jugendspielern U18 darf die 

Gesamtzahl der gemeldeten Spieler die 20 übersteigen.  Nachgemeldete Spieler sind nach dem 

letzten gemeldeten Spieler entsprechend Meldung von Punkt 4.13. hinten anzufügen. Der Staffelleiter 

ist vom Ersteinsatz in Kenntnis zu setzen. 

 

Begründung: 

Kinder- und Jugendförderung, sowie das Eindämmen unnötig unbesetzt bleibender 
Bretter. 
Die bestehende Regelung gibt Kindern, die sich rasant entwickeln (oder einen 
Leistungssprung machen) keine Chance auf einen Einsatz. Auch bei unerwarteter 
Spielerknappheit durch Krankheit o.a., wird aktuell von der TO indirekt das Freilassen 
bevorzugt, statt Kindern das Sammeln erster Erfahrungen zu ermöglichen. 
Eine flexiblere Regelung wäre ganz praktische Jugendförderung im Schachbezirk 
Halle und stärkt zudem die unteren Ligen. 
 


